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_______________________________________________________________________________________ 
Hernstein, im Juli 2020 

 
 Ihre Bürgermeisterin  
 

 Michaela Schneidhofer berichtet: 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 

Einmal jährlich veröffentlicht das österreichische Gemeindemagazin PUBLIC ein Ranking der Gemeinden mit 
der besten Bonität. Von österreichweit 2.097 Gemeinden (ohne Wien) hat unsere Gemeinde in diesem Jahr 
den 97. Platz erreicht. Als kleine Gemeinde ohne große Wirtschafts-, Industrie- oder Tourismusbetriebe in 
den Top 100 zu sein, darüber dürfen wir uns miteinander freuen. Es ist eine gemeinsame Leistung von uns 
allen. Gleichzeitig ist es Ansporn, auch weiterhin, trotz der aktuellen Corona-Krise, auf eine gesunde 
finanzielle Entwicklung unserer Gemeinde zu achten. Denn die gute Bonität ist gerade jetzt eine wichtige 
Säule für unsere zukünftige Entwicklung. Den ganzen Artikel finden Sie auf der Homepage www.gemeinde-
magazin.at/magazin_detail.php?ID=1100 (auf der Homepage verlinkt) oder als Ausdruck am 

Gemeindeamt. 
 

Die Freiwillige 
Feuerwehr Hern-
stein ist vor weni-
gen Tagen ins 
neue Feuerwehr-
haus übersiedelt. 
In den letzten Jah-
ren haben die Ka-
meradinnen und 
Kameraden einen 

großen Teil ihrer Freizeit investiert, um dieses große Projekt zu realisieren. 5.358 ehrenamtliche Arbeitsstun-
den wurden bisher geleistet – etliche Stunden werden auch in den nächsten Wochen noch dazu kommen. 
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Das entspricht derzeit umgerechnet einer Eigenleistung im Wert von € 135.000,00! Die FF Hernstein hat zu-
sätzlich noch € 108.200,00 selbst aufgebracht, € 465.800,00 haben die Marktgemeinde Hernstein und das 
Land Niederösterreich zur Verfügung gestellt. Ich möchte mich bei der Freiwilligen Feuerwehr Hernstein 
ganz herzlich für dieses große Engagement bedanken. Ohne euren Einsatz wäre es nicht möglich gewesen, 
dieses zweckmäßige und moderne Feuerwehrhaus zu bauen. Ich gratuliere Kommandant Roman Retzl, sei-
nem Stellvertreter Wolfgang Büchsenmeister und der ganzen Mannschaft zum neuen ‚zu Hause‘ und wün-
sche allen Feuerwehrkameraden intensive Schulungs- und Übungsstunden und ein gutes und gesundes Ein-
rücken ins Feuerwehrhaus nach Einsätzen. Ich hoffe, dass für die FF Hernstein, die offizielle Eröffnung und 
Segnung des Hauses, gemeinsam mit der Bevölkerung, bald möglich ist und ersuche die Hernsteinerinnen 
und Hernsteiner um Unterstützung ihrer Feuerwehr – gerade in der jetzt schwierigen Situation. 
 
Ein großes Projekt konnte auch 
gemeinsam mit der FF Aigen 
realisiert werden. Nach über 30 
Jahren musste das alte 
Tanklöschfahrzeug endgütlig 
ausgeschieden werden. Das 
neue Hilfeleistungsfahrzeug 
HLFA2 wurde am 20. Juli 2020 in 
Dienst gestellt. Ich wünsche den Kameradinnen und Kameraden der FF Aigen gute Fahrt und möge das neue 
Fahrzeug im Einsatz eine optimale Unterstützung sein. Ich freue mich auf ein gemeinsames Fest bei der 
Fahrzeugsegnung und ersuche auch die Bevölkerung von Aigen ihre Feuerwehr zu unterstützen! 
 

 
Nur wenige Tage nach diesem freudigen Ereignis, bei dem auch er noch 
dabei war, musste die Marktgemeinde Hernstein Abschied von Karl 
Mayrhofer nehmen. Der Aigner wurde am 27.11.1935 geboren. 1980 wurde 
er in den Gemeinderat der Marktgemeinde Hernstein gewählt, wo er im 
Prüfungsausschuss mitgewirkt hat. 1985 wurde er geschäftsführender 
Gemeinderat und war im Bauausschuss tätig. Besonderer Höhepunkt seiner 
Tätigkeit im Gemeinderat war sicher der Bau des Schmutzwasserkanals im 
Gemeindegebiet, wo er im Kanalbeirat führend tätig war. Bis 1995 war er im 

Gemeinderat aktiv. Neben seinem Engagement im Gemeinderat war die Freiwillige Feuerwehr seine große 
Leidenschaft. Karl Mayrhofer wurde 1981 zum Kommandanten der FF Aigen gewählt und wenig später auch 
zum Unterabschnittskommandanten der fünf Feuerwehren unserer Gemeinde. In seiner Ära wurde das 
Feuerwehrhaus der FF Aigen zweimal erweitert und ein neues Klein- und Tanklöschfahrzeug angeschafft. 
Nach seiner Überstellung in den Reservestand legte er seine Funktionen 2001 in jüngere Hände. Für seine 
vielfälitgen Leistungen verlieh ihm der Gemeinderat der Marktgemeinde Hernstein 1995 den Ehrenring in 
Silber mit Goldplatte. Karl Mayrhofer war in unserer Gemeinde eine hochgeschätzte Persönlichkeit. Er hat 
überall mitgeholfen, wo er konnte und sich für die Entwicklung unserer Gemeinde jahrzehntelang eingesetzt. 
Dafür darf ich ihm persönlich aber auch im Namen der Marktgemeinde Hernstein ein aufrichtiges Danke 
sagen. Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie. 
 
 

Die Straßenbauarbeiten sind derzeit im 
gesamten Gemeindegebiet im Gang. Mit 
den Arbeiten wurde als Best- und Bil-
ligstbieter die Firma Lang & Menhofer 
beauftragt. Die Kaiser-Franz-Josef-Allee 
zwischen Grillenberg und Steinhof 
wurde bereits erneuert. Der Platz beim 
Friedhof Grillenberg wird barrierefrei 
gestaltet. Zudem wurden und werden 
zahlreiche kleinere Arbeiten wie zum 



Beispiel beim Tennisplatz Grillenberg, beim FF Haus Neusiedl oder in der Gemeindegasse Hernstein durch-
geführt.  Ich ersuche um Verständnis, wenn es zu kurzen Verkehrsbehinderungen kommt. 
Fertig gestellt wurde der neue Anbau beim Klubhaus des SV Grillenberg. Insgesamt investierte der SV Gril-
lenberg 820 Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Ein herzlicher Dank gilt Obmann Norbert Nebel und seiner gan-
zen Mannschaft. Herzlichen Glückwunsch zu diesem gelungenen Projekt und viel Freude allen Mitgliedern 
des SV Grillenberg! 

 
Ausgesprochen schön gestalte-
ten in einem Projekt mit der NÖ 
Dorferneuerung der Verschöne-
rungsverein Grillenberg und die 
Freiwillige Feuerwehr Grillen-
berg den Platz rund um den 
Löschteich und den Müllsam-
melplatz. Der Müllsammelplatz 
ist nun besser strukturiert aber auch besser abgeschirmt und gepflastert. Der erneuerte Zaun beim Lösch-
teich bis zum Müllsammelplatz ergibt ein harmonisches Miteinander und ist ein Gewinn fürs Dorfzentrum. 
Vielen Dank für das große Engagement und die ehrenamtliche Arbeit! 

 
Gute Nachrichten gibt es aus der Wirtschaft unserer Gemeinde: In Grillenberg öff-
net demnächst ein neuer Nahversorger seine Türen. Thomas Riecher hat Räum-
lichkeiten in der Hauptstraße 30 angemietet und wird dort ein umfangreiches und 
regionales Warensortiment anbieten. Der Gemeinderat hat eine Unterstützung in 
Höhe von € 5.000,00 beschlossen. Ein Nahversorger wird nur dann Bestand haben, 
wenn wir dort einkaufen! Nutzen wir diese Chance!  
 

Nachdem die FF Hernstein ins neue Feuerwehrhaus übersiedelt ist, steht das alte Gebäude leer. Mehrere 
Interessenten meldeten sich in der Gemeinde um es als Lagerraum anzumieten. Erwin Pfalzer und Ernst 
Stadler bekundeten ebenfalls ihr Interesse und wollen die Räumlichkeiten nutzen, um ihr neues Bier, das 
‚Buchriegl Bräu‘ dort zu brauen und – nach Einholung der nötigen Bewilligungen – zu verkaufen. Da dieses 
Projekt einen Mehrwert für unsere Gemeinde bringt, haben wir im Gemeinderat entschieden, einen Miet-
vertrag mit Herrn Pfalzer und Herrn Stadler abzuschließen, wobei die Wirtschaftsförderung im Mittelpunkt 
steht. Wir freuen uns auf Bier aus unserer Gemeinde und wünschen den beiden alles Gute. Seien Sie jetzt 
schon neugierig auf die Präsentation des besonderen Bieres. 
 
Aktiv war auch das Team des Pechermuseums. Wenn es Corona möglich macht, ist der 1. Hernsteiner Foto-
marathon am 27. September 2020 geplant. Auf der Homepage www.fotomarathon-hernstein.at finden Sie 
alle wichtigen Informationen dazu! Wir freuen uns auf viele Hobby- und Profifotographen – ganz egal ob mit 
einfachem Handy oder perfekter Kamera.  
 
Die heurige Ferienbetreuung gestaltet sich anders als üblich. 
Der NÖ Landeskindergarten Hernstein hat die gesamten Fe-
rien über geöffnet. Ich danke unserer Kindergartenleiterin 
Birgit Babovic und allen Kinderbetreuerinnen, die sich ganz 
selbstverständlich dazu bereit erklärt haben, die Sommerpla-
nung so zu verändern, dass während des gesamten Sommers 
ausreichend hausinternes Personal zur Verfügung steht. Wir 

http://www.fotomarathon-hernstein.at/


konnten so nicht nur den Kindergartenkindern, die Bedarf hatten, die Möglichkeit anbieten im Kindergarten 
betreut zu werden, sondern auch alle Anfragen von Eltern der Volksschule abdecken. Gemeinsam ist mehr 
möglich. Wir alle hoffen, dass wir ab Herbst trotz allen Herausforderungen, die die COVID-19 Pandemie mit 
sich bringt, wieder einen regulären Schul- und Kindergartenalltag leben können. 
 
In den ersten September Wochen wird auch der Hort- und Kindergartenausbau fertig gestellt, und spätes-
tens ab Oktober können alle Räumlichkeiten von den Kindern genutzt werden. Wir arbeiten bereits an einer 
Möglichkeit, diesen großen Ausbau auch der Bevölkerung im Rahmen eines Tages der offenen Tür vorzustel-
len. 
 
Das NÖ Hilfswerk ist auf der Suche nach neuen Tagesmüttern/Vätern. Informationen 
dazu finden Sie in der Beilage. Vielleicht haben Sie ja Interesse an dieser spannenden Her-
ausforderung. Wir würden uns über eine Tagesmutter in der Gemeinde sehr freuen und 
unterstützen Interessierte sehr gern, wenn Sie Fragen haben! 
 

Durch die Inbetriebnahme des Wertstoffsammelzentrums wird die Mobile Sperrmüllsamm-
lung nur noch einmal pro Jahr durchgeführt. Heuer findet sie am 17. September 2020 und 18. 
September 2020 statt. NEU IST, dass man sich – ähnlich wie beim Baum- und Strauchschnitt – 
für diese Sammlung anmelden muss. Bitte lagern Sie den Müll am Abholtag nur mehr auf Ihrem 
Grundstück. Von dort wird der Müll abgeholt. Beachten Sie auch, dass am Abholtag jemand zu 

Hause sein muss. Es kann auch ein Nachbar, etc. für Sie einspringen. Sie finden die Information und den 
Anmeldezettel dafür in der Beilage. Für Fragen stehen wir sehr gerne zur Verfügung! 
 
Aktuell läuft die NÖ Challenge. Dabei geht es darum, beim 
Radfahren, Laufen, Spazieren gehen, Wandern, etc. Bewe-
gungsminuten für die Marktgemeinde Hernstein zu sam-
meln. Wir sind gut unterwegs und sind für jede weitere Un-
terstützung dankbar. Einfach anmelden auf: www.noechal-
lenge.at und mitmachen! Für Fragen steht das Gemeinde-
amt jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Letztendlich geht es 
darum, gemeinsam etwas für unsere Gesundheit zu tun.  
 
Wie sie dem Bürgermeisterbrief entnehmen können, läuft die Arbeit für unsere Gemeinde ganz intensiv. Die 
Projekte, die wir budgetiert haben, setzen wir wie geplant um. Dabei ist die finanzielle Situation durch die 
COVID-19 Pandemie nicht einfach. Die Ertragsanteile (das regelmäßige Einkommen der Gemeinde aufgrund 
des Steueraufkommens) der letzten drei Monate liegen deutlich unter den Einnahmen des vergangenen Jah-
res. Im Juni sind die Ertragsanteile um 86% zurückgegangen, im Juli wurde der Einbruch durch eine Einmal-
zahlung des Landes von € 15.000,00 abgefedert. Auch der Bund hat eine finanzielle Unterstützung für unsere 
Gemeinde zugesagt. Dennoch: Bund, Länder und Gemeinden – und damit letztlich wir alle – müssen gemein-
sam die Auswirkungen der Krisensituation tragen. Ich bin davon überzeugt, dass uns das zusammen gelingen 
wird, auch wenn wir besonders sorgsam wirtschaften müssen.  
Hinweis: Das Marktfest findet heuer NICHT statt. Ebenso abgesagt ist der Feuerwehrheurigen in Grillen-
berg und das Pecherfestl!  
 

Ich wünsche Ihnen allen noch erholsame Sommer- und Ferientage! Genießen Sie Zeit mit Ihrer Familie oder 
Ihren Freunden und nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten in unserer Gemeinde – von einer Wanderung 
durch die Wälder über kulinarische Genüsse bis hin zu sportlichen Stunden auf den Tennisplätzen und der 
Stocksportanlage. Es gibt viel zu entdecken. Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit und Kindern, Eltern und Leh-
rern einen guten Start in ein hoffentlich ‚normales‘ Schuljahr! 

 

Ihre Bürgermeisterin 
 
 
 

Michaela Schneidhofer 
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